
17 

 

Waisenjunge 
in Tansania  
im Huruma-
Zentrum 
- Heim für 
Straßenkinder - 
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Alljährlich zum ersten Advent eröffnen die kirchlichen Hilfswerke ihre großen 
Spendenaktionen. So rückt in der Adventszeit der ferne Nächste in unseren 
Blickpunkt. Wir sollen über unseren eigenen Tellerrand hinaussehen und mit 
unserer Spende bei der Linderung der Not in der Welt helfen. Ohne unsere 
Hilfe für den Nächsten kann es keinen Advent geben! 
 
Huruma - so der Name des Zentrums für Straßenkinder - heißt Barmherzigkeit. 
Die Leiterin dieses Heims, Joice Ndangango, hat große Pläne: Sie möchte das 
Angebot des Zentrums zum Wohl der Kinder ausweiten. Sie schreibt: 
 
„Immer mehr Familien in der Region Iringa werden durch HIV/AIDS zerstört; 
immer mehr Kinder müssen im Straßengraben übernachten, weil sie kein 
Zuhause mehr haben. Im Huruma-Zentrum finden sie eine Familie auf Zeit.“ 
 
Der Junge auf dem Foto schaut uns skeptisch an, aber in seinen Augen leuchtet 
auch Hoffnung auf. Bitte unterstützen Sie dieses Projekt des Berliner 
Missionswerks. Huruma heißt Barmherzigkeit! 
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